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Mitgliederversammlung des HTV
Frankfurt, 28. Februar 2015

Bericht des Anti-Dopingbeauftragten
Prof. Dr. med. Thomas Wendt

Dopingproblematik im Tennis, speziell in Hessen

Koks kommt vor, z.B.:
Martina Hingis
Mats Wilander

Steroide, EPO:
eher nein
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Dopingproblematik im Tennis, speziell in Hessen

Ritalin:
im Wettkampf verboten,

im Training erlaubt

Nahrungsergänzungsmittel:
Latente Dopingfalle 
für Groß und Klein

Dopingproblematik im Tennis, speziell in Hessen

Dopingfalle: Deklarierte Dopingsubstanzen 
in freiverkäuflichen „Mittelchen“

Ephedrin EphedrinClenbuterol
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Weitere Dopingfallen (1)

Mohnkuchen (Inhaltsstoff: Morphin)

Weitere Dopingfallen (2)

Mormonentee / Ma Huang Tee / Herbal Ecstasy
(Inhaltsstoff: Ephedrin)
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Weitere Dopingfallen (3)

Cannabis, auch passiv geraucht !

Spice (engl.: Gewürz): frei 
verkäufliche Kräutermischung.
Enthält u.a. das synthetische 
Cannabinoid JWH-018, einen 
nicht zugelassenen Stoff mit 
psychotropen Wirkungen.

Dopingproblematik im Tennis, speziell in Hessen

Hermon Brhane (TV Buchschlag)
C-Kader des DTB

Dez. 2005 (mit 15 J.)
unangemeldete Trainingskontrolle

Nachweis eines verbotenen 
Allergiemedikamentes, welches ihr 

vom Hausarzt verschriebenen 
worden sei.

Keine TUE  2 Jahre Sperre
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TUE = Therapeutic Use Exemptions

Wenn verbotene Substanzen med. indiziert sind, muß
vor Anwendung die 3-seitige TUE ausgestellt werden:

TUE = Therapeutic Use Exemptions

z.B. für

• Kortison
• Testosteron
• Clenbuterol
• Insulin
• Tamoxifen
• Diuretika !!!

besonders bei Senior/innen
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Aufklärungsansätze (1)

Aufklärungsansätze (2)

Seminare für 
HTV-Kaderspieler
und Trainer
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Aufklärungsansätze (3)

Ansprechpartner zum Thema Doping im HTV:
info@prof-wendt.de
klaus.mewes@htv-tennis.de

HERZlichen Dank !


